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Lager-- , Export- - und Flasch en - Bier !
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Nv. 220 u. 222 Süd Delavare Straße.
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r&-- Auf Probezeit tn babe.

Tapete,
Vorhänge,

Ocltuchr,
in grober AuSroabl und zu billigen Peei
sendet

Sarl Möller,
161 Ost Washington Str.
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GnqrashSndlfr in WhiSkie i Weinen,

i. i)4 m Maryland Ottaflr,. .
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WH!Skeys,LiMrsundstittenWklttkn.
No. Sä West Woshintttou Ttrafke,

.. Incllniinpolifc, Ind.
VSßes Feld-Gngö- V !

Mste Brigardk der Ohio Nationalgardkn !

Bier Regiinciiikr Infanterie. Bicr Batterie Artillerie
v o II je 12 Kaiionen.

-."- arLC-aiistl; CCDHöl&a,r'v
Groß-Hiindl- er in Kentully Whislirs und Weturn.'

Underfon & elson Co. Sour Nash" WZiZtteZ eine ep?;ill!itöt.

No. 231 Main Straße, . . LouiSvklle, Äv.
rL7 UcniiHoxrlev, rlgcut, 38 Olive $it&ht )nkian.ids'.,I, Jndiana

me.Mson Li

Exkursionen nach Springfleld, O.,
17., H. und 2ild. JttZi Ißm

Htttndsayrl . . . s$.ra
D o n n e r st a g, 17. Juli : Großes Mannörer.

Samstag, Juli: Große Inspektion und Nevue durch C'ouvernör
Hoadley und Stab und Adjutant Finlay und Stab.

Sonntag. '10. Juli: Große Nevue und Parade.
. . ör.ursisnszüge gehen vom Union Depot um 4 Uhr 20 Mii. Vor, ab uud kouimen

um 9 Uhr 50 Min Vorm. nach Springfield. Ibfahrt von Spr'mgsicld 5 Uhr ZO Mia. Nachm.
und l Uhr 10 Min. Morg.: Zlnkunst in Indianapolis o Ubr r.5 Minuten Abends und
7 Nbr MorgcvS.

Der Unterzeichnete hat uu in hiesiger Stadt und zwar Äo. 21 Süd Meridian
Straße, eine permanente Office errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leuten tvllchc
außerhalb der Stadt wohnen, und welche sich in Bezug auf Gründung von Compagnien,
wie in Bezug auf die Kosten der Errichtung, sowie der Dhnamo.Maschinen :c. zu informirea
wünschen, indem sie sich, sei e5 schriftlich oder nrnndlich, an uns wendrn,die gewünsckte Aukknus'
zn g-b-

- Kataloge werden prompt zugestellt.

CK--. JDILm Sm TOsaIIJx--p Agent,
Offfce, No. 21 Sontb Meridian StraHc,

1 ii ü i a 11 a i o 1 i s, I ii cl.

Jeffers' Cash
No. 35 Süd Pennsylvania Ttraße, Scottish iine i;iock

Farben, Firniß, Bürsten, Oele, präparirte Oclfarven. bkr?s!k!!t .,m sosorti,',? SkbranZ,

Man prüfe unsere Preise, ehe man lauft.

y
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Paint Store.

ZÜCKER !
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- gestoßener

ndtt
für

SN.CM
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Emil Mueller
200 Ost Wafbinqtvtt Str.

1'1IIl,K

Neue Glaswaaren
Hllajolica Kküge,

Korbtuaaren ! Reisetaschen !

Spkelwaart aller Art,
lmpsehltn

Ohas.Mayer &0o.
2S Uttd 30

cstWlisliittgtonStraßr.

E. IDScitx's
ÖlctftyaHn

Ao. 315 Massachusetts veuue.

pT Frisches gutes Fleisch ,u jeder e:i.Eut Würste. Schwein s ch . l,.
Jniem ich meinen freunder, und Sknnern

Lkdienung ga,an:i7k. bitte ich um Lkveia'.en- - K.
sprach.

vU,Liali,SilR,"n rer Telephon ktd,ltnd alle Bkstköunge roerr., xromot dekr?:.
Lch'.unzeosLli

Ui2eI,,,Ufl l)iot.

Varr'sche Tragödie vor dem
doroner..

Am Samstag hielt der Coroner Max
well tteaen bcr Tragödie in BroadRippIe
ein Verhör ab. Der erste Zeuge war der
in dem Hause der Frau Barr wohnende
Caleb W. Carson. Er sagte, da& er da-selb- st

seit Mitte Marz wohne und in. der

Sornmerlüche sich mit seiner Frau und
seiner Grcbmutter aufgehalten habe.
als der Spektakel zwischen den Eheleuten
ZU AuSbruch gekomm:n sei. Frau

arr zi ourcy Die iioroitoje --teure ccr
uche gelaulen itno iqx iwann ti um oas

Haus herum gekommen. Rt oexicioc an
de: irce oes Hauses gewesen wäre, yave
er zweimal auf cteiwau gelazonen. iöorr
habe weiter schießen wollen, doch habe

er Carson ihm den Revolver beim

dritten Schuß in die Höhe geschlagen.
Da Frau Barr getroffen gewesen sei.

habe er Barr festgehalten, indeß auf sein

3et vreüjen ein cas Vus zu rerianen.
wieder losgelassen. Barr wäre dann die

traße hinunl?: gegangen und Carson
habe Frau Bar: in die Küche getragen.
Carson sei dann nach ärztlicher Hülse ge

lausen. AlZ er nach Hause zurückgekom- -

men sei, habe er Barr wieder an der

Tdüre gesunden. Er habe sich geweigert

yd gehen und habe ihn (Carson) gebeten
bei seiner Frau eintreten zu dürfen. Car
0R hghe ihm r, widert, daß er nur dann

eintreten dürfe, wenn er sein Pistol ab

lege. Barr habe dies resüsirt und gegen
ihn Gewalt gebrauchen wollen, als Jen
r,cc ßei0mnun sei. Diesen habe er

von dem Geschehenen unterrichtet und

Jenner sei im Begriff gewesen in das
au ju jtctcn Qj3 Barr mit der Beiner- -

anst cr sich a nicht unttlstehe zu sei

Frau zu gehen, den Nevoloer auf ihn
richtete. Jeriner habe ebenfalls feine

lasse gezogen, doch sei Barr davon ge

lausen und habe sich in den Leib geschos

ten, worauf er loion zuiarnrnengeiunlen
und btvor der von Jenner requirirte Arzt

gekommen sei, gestorben gewesen wäre.

Barr sei sehr eifersüchtig g'wesen, doch

habe Frau Barr ihrem Manne in den
. . m

titen nt fairer: ourcyau icme ner- -

anlasiung zur Eiserfucht gezeben.
FrauBarr wurde alödann rernommen.

Am 4. Juli fei Bar? in ihre Wohnung
gekommen und am Sonniaz den G. Juli
AbendZ L Uhr ebenfalls Er habe sich

niedergeset und sich während der An

Wesenheit der Damen Roberts undBromn
und hierauf der ihres Bruders und des'
en Frau, welche Personen zum Besuch

zu ibr gekommen gewesen seien, sehr stille

verhalten. Als der Befuch fort war, habe
sie sich neben ihn gesetzt, und er habe ihre

Sand in die seine genommen und sie ae

beten mit ihm auszugehen. Sie habe

ihm gesagt, daß sie jetzt nicht gehen
könne.

Barr habe gewußt, dau t'.e vor ihm
m m r V CK n

wegen jetner teureren eyanolung uiigu
Sadt habe, und deßhalb habe sie ihm
tit A .nvttmAr'.l h.V li j nti iSr t(UUUJ VjlUiUlV'k'iin, V4 llfc (ViVVfcl 1.1k

ihm zusammenleben könne. Hierauf sei

er kusgesprungen.chzöe geschossen und sie

dann gepackt. Sie habe sich losgerissen
und sich durch die 5iöchenthüre vor ihm

geflüchtet. Er sei ihr nachgelaufen und
habe zweimal geschossen. Diese Schüsse
hätten sie getroffen. Barr sei stetL sehr

eifersüchtig gewesen. je)och habe si? ihm

hierzu nie Veranlassung gegeben.
John Jenner s.?gte i : Wesentlichen

dasselbe über das, was nach seiner An
kunik paisisZ.'. 19 ? C..rz.n Er bist7i'.t.
dgü sein Sodn irgend weickes e.l.ä tn,r.

or... rr.r.v.- - ane-.t- t Ci.maiwit iü.ig li "
treffs der Schüsse auf Frau Barr und
deö Selbstmords Barrs ans. St? war
htr tiniin 3Ttinrttft!p bpP &p1hftm(YYs&

JÖ BJMgk V..lCoroner Maxwell fand den Zustznd
der zrau Barr in der BkNeruna bearis
s. ffrau Barr werde bald aenesen. sie

. ..
m Mindesten noch 10

Xstge im Bett bleiben.

Setbstmsrkv'rsuch.

A.r der P:arl Strafe nahe East nahm
gestern Nachmittag eines jener, häufig
ntfhr ftmfiihrnZmrrthfn nlS fcrnsfi
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Eifertuchi die Ursache der That gewesen
tein. Dr. DenkcWalter wuide herbei

gerufen und es bedürfte vierstündiger
Anstrenzung, um der Unglücklichen da?
Liben zu erhalten.

Geistiger Turnabend.

Gestern Abend hatte der soziale Turn
verein eine der geistig Unterhaltung
gewidmete Versammlung. Der Besuch
war ein sehr guter. DaS phildarmoni
sche Orchester spielte mehrere Stücke.

Herr Ling verlas einen ' hübschen
Aussatz betitilt: .DaZ Grünhorn."

Frl. Flora Koster unterhielt die Ani?e
senden durch eine sehr gu'.e Deklamation.

Frl. Gehking und Fr. . Steinhänser
spielten ein Zitherduett und Frl. Klein
trug ein Siück auf dem Piano vor.

Nach Schluß der Unterhaltung wurden
Tische und Stühle auf die Seite geräumt
und daS junge Volk amüsirte sich noch

einige Stunden beim Tanz.

?iae Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend
fünden, nervöser Schwäcbe, frühem Ver-fa- ll.

Vertust der ManneSkraft :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept daS
sie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adresstrteS Courett an
Kev. Joseph T. Jnman, Station I).,
New York City. '

tS Die CountyCommissäre haben
sich bis nächsten Samstag vertagt.

R I C.Hf

CHRISTIAN WATEIHIAN.

J Morgen Abend findet in Reich-wei- n'

Halle wieder eine Versammlung
er neuen deutschen a e g e n s'e i t i a e n

FeuerversicherungSgesellschast statt. Ta
gesordnung Verlesung der Nebenae
setze und Wahl des Sekretär? und der
Direktoren.

In der Nähe des Kanals sind die
Leute jetzt sehr argwöhnisch, denn in jeder
Frauensperson, die einen Bündel trägt,
wollen sie eine KindeSmorderin, die die
kleine Leiche in das Wasser wersen will
und in jeder anderen Person welche die
Brücke betritt, zum weniasien einen
Selbstmorder erblicken.

LS Bei d?r gestrigen Vark Temverenz
Versammlung ist es sehr fiel zuge
gangen sein und hat es nahezu Keile abge
setzt. Israel Hogeland hielt eine Rede,
worin er über einen der Temperenzred
nerloözog und ihn mildem allerliebsten
Schmeichelnamen .dreckiger besoffener
Hund--

belegte. I. H. Kmg. ein bekanter
Temperenzredner, glaubte dies auf sich

beziehen zu muffen, stieg auf eine Bank.
um zu antworten, aber Hogeland's
Freunde schrieen ihn nieder. Als cS

einigermaßen wieder stille geworden war,
gelang es ihm das Wort zu ergreifen
und gehört zu werden. Ein Antrag auf
Vertagung wurde abgelehnt.- - nachdem
noch mehr als ein 'halbes Dutzend Redner
hin und wider gesprochen hatte. Ein
mal sprachen sogar drei zu gleicher Zeit.
Dazu johlte und schrie daS Publikum.
daß Einem Hören und Sehen verging.
Schließlich ging die Gesellschaft aus ein

ander, als Polizisten erschienen und sich

anschickten, dem Spektakel ein Ende zu
machen.
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Electric Light Soap.

PrSpariri nach iner gänzlich neven Vieihede.
Aui unschädlichen Stoffen zusammen gesetzt ; roll

ständig unschädlich sär die Wäsche : reinigt tnt
Neiden.

Electric Soap Manufacturing Co.,

Fabrikanten der ölctric Light Soap

No. 20 Süd Illinois Str.,
South und Edd? Stratze.

Jdiana?vli, Jn.
f9 Z baiin in a3eu (Sroceiiel.

Dr. O. G. Psass,
Arzt, Wundarzt

. und

Geburtshelfer.
Tk achfolg er d e s

Di H., 0. Pantzer,
Ossitt und Wohnung :

3Xatlison. Avcnuo,
Sprechstunden: VorgenS von 8 51 9 Uhr.

NachmittigZ von 2 bi Z Uhr. knd von 7 di 8

Uhr. Telephon ?S?.

Wie gewöhnlich MontagS, so wak auch

beute die Mayors Court mit einer groken
Atizahl GesetzeSübertttter angefüllt.' UN'
ter Denselben . fehlten selbstverständlich
nicht die Damen der demi mornte utib

deren Verehrer, sowie Personen, welche
betrunken gewesen waren. Alle diese Her-re- n

und Damen wurden bestrast.
W. Steine? wurde wegen Trunkenheit

bestraft. Er ist ferner angeklagt eine

goldene Uhr von Robert L. Simpson ge

stöhlen zu haben. Wegen dieses Dieb
stahls soll er am 16. dZ. vernommen wer.
den. - ' . '

Georg Sulter hatte sein Pferd an ei

nen Baum gebunden. Deszhalb mußte
er ZI und die Kosten bezahlen..- -

Gegen Thomas Wall. lagen drei An

klagen vor. Bei seiner Verhaftung wider

sedte er sich dem Beamten, wchhalb' er in
?5 Strafe genommen und die Kosten b

zahlen mufe. '

Wilson Fiedler wurde wegen Trafen
einZS Revolvers bestraft. -

.

Martin und Hattie Meyer, von denen

wir in unserer SonntagSnummer berich

teten, waren wegen Friedensstörung an

geklagt und bekamen die Leviten gelesen.
Lewis'Harris war angeklagt

' eine

Schaufel und einenSpaten von Jksserson

Ramsey gestohlen zu' haben. Dem

Criminalgericht überwiesen'.'
Robert I Heller hatte sich gestern einen

gehörigen Affen gekauft und dann seil.e
besieee Hälfte geprügelt. -

Er muö --NO Strafe und die Kosten be.
zahlen. Außerdem soll er 30 Tage in
Haft. Die $10 dürkten ihm nicht zu viel,
wohl aber die 30 Tage, tteßhalb rr an
das höhere Gericht appellirte.

Jofeph Kienle und Ferdinand Löschke

veranstalteten gestern auf offener Straße
eine Prügelszene.

Beide wurden nach dem Gesetze di'
strast.

Charles Cis macht seinem Namen keine

Chre. Er ist hitzig und sollte auch dem

entsprechend heißen. Er hatte seinen
Stock aus den Rücken seiner Frau in gar
energischer Weife herumtanzen fasten,
weßhalb Anklage erhoben wurde.

Eine Geldstrafe von $10 und die Kö

sten wurden ihm zudiktirt

Joseph Sailhorst hatte gestern einen
Rausch und wurde deßhalb bestraft. Der
Mann ist ein Deutscher, hat die füllende
Krankheit und in seinem Oberstübchen
scheint auch nicht Alles in Ordnung zu

fein. Man will dafür sorgen, dak er

in das Armenhaus kommt.

BauoermitS.

Trustees Grand Lodge I. O O. F.
Reparatur des StraßenpflasterS vor der
Halle Ecke Pennsylvania und Washing
ton Straße. 51500.

Emma L. Rhodehammel, JramehauS
an Orange Str. östlich der Reed Straße.
$1000.

I. N. Heims & Co., Reparaturen an
HauS No. .44 & 40 Ost Washington
Straße. $100.

C. F. Schmidt, Backsteinhaus, Wyo
ming Str. zw. High und Alabama.

Grundeigenthums Uebertragunger.

Thomas Fehey an Wm S. Hubd'd,
Lot 20 in ThoS. D. Cllivti'S Sudd. von
Outlot 15. $710.

Mary "!lnn Davis an Emma Gent.y,
Lot 0 in McKernan & Pierce's Subd in

Drake'Z Add. I1.C50.
Olive? P. Mahan an Frederick Gaus-ber- g,

Lot 81in Phebe M. Daughcrty'S
Sub in Outlst 99. 51300.

Wm. S. Habbard an Geo. Strebet,
Lot 42 in McCarty'S Subd. von Square
9, in der südöstlichen Add. 5275.

Calvin
.

F. Rooker an Philapine Rydeg
v m, n m k

ger, X50X3 iiii tn lötoa n tn vwxo

Indianapolis. $175.
Sallle Rooker an Philapine Nydegger

u. N., Lots 11-- 15 in Block 32 in Nord
Indianapolis. 5175.

John C. Mahan an John Thomas,
Theil von Lot 24, in Henderson's Add.

$4,100.
James D. Brumley an Benton T.

Tolin u. A.. Theil von S. O. K. S. 12

T. 14, R. 4. $1.350.
Sarah A. Terhune an Benlon T. To

lin, Theil von S. O. X, S. 12, T. 14,
'

R. 4. $400. .

. Der kleine Stadtberold.

Gouvernör Porter verläßt hente für
die Dauer von drei Wochen unsereStadt.
Er reist nach Chatauqua N. V.

Frl. Mrie BartoluS wird morgen
früh zur Erde bestattet. Die Begräb
nißzercmonien finden nach katholischem
RltuS statt.

tö Thomas I. Morse reichte heute
Klage gegen Enos Hege aufN000für
Extraarbeiten an einem Bau ein.

Kaust euren Bedarf an Tbee und
Kaffee bei Emil Müllen 200 Ost
Washingtonstraße.

TSDie PlumberS sind mit den Vor
schrillen und Regulationen der Wasser
werk Co. sebr unzufrieden. ' Sie haben
der Gesellschaft eine gemeinschaftliche Er
klärung zugeschickt, daß sie keine Verbtn
düng mit der Wasserleitung mehr her
stellen werden, wenn gewisse Vorschriften
nicht beseitigt werden.

3-- Unter den hiesigen Liquorgeschäs
ten ist-da-

? der Herren Köpper und
Watermau eines der hervorragendsten.
Die Firma ist zwar in allen Zweigen deS

Geschäftes sehr leistungsfähig, hat aber

ganz besondere Vortheile in alten WhiS- -

keyS und hält von solchen stetS lehr be

deutende Vorräthe. Wer Waaren von
besonderer Qualität und vor Allem, wer
alten Whiskey zu kaufen wünscht, wird

gut thun, sich an die Firma Köpper &
Waterman zu wenden.

Indianapolis, Ind., 21 Juli 1834.

Civi!s)andSregisr.
?, cort: 7.

Zl anaefiirteu flirtest sl:,d die de? oder
it: Butter.)

H e i r a t b e n.

TbsaS I.'SodgZS mit L!zzSugan.
JameS H. Hall tr.i: Mary Spauldin.z.
John M. SBaifcoui mit ffate 3ctjnsto:u
Henry stjBtpraan mit 3i Suihnb.

Todesfälle
Adams. 7 Monate. 11. Ju'.i
Mi.en.5-- . IZ.Juli.

Mary B irtl7u5. 23 Zhre, 12. I'.'.li

JM. BnchZN2n. 47 Jahie. 12. Juii.
JzmeS L V? '?. C.Q Jhre, 13. Ju!

Q,n Srsziaücrmin de? (Ii:ciit
Cour! nimmt hei'!? seinen Anfang.

V5Z Der Boa:!) cf Xiderrnen ha! heute
Aöena seine reg?lmöi-.',- Slöu::z.

Die Polizn h5.:e h:u!e Zahltag
$4 751 sü: den veran,::. Monat.

Di: Änzid:? si.r .13 n?u zu

ctichteno: Aib?ii33aiis ztrtifl heule in

8 T ?.n kl2sf ?:t.

Das Lallspie! an den Sonntag- -

nacymttlaztt j2;el.".t ncd immer n:gr I

seracl.cmciueru.

.6 fiir.fe 3lö:n 5!.a $Utt kosten

nur $1L 00 bei Ean! MüIIcr. 200 Ost
ainnnuttiiU :a0e.

XÖ" Der Liee.:c::z wird im Lause

d.ttser Wiiche einen cmn'.:n li?jor ms
2-.bi- n ruKn. c:i;er ViMh der herein
&eimi:Iiu) nur auZ ihmn älznekchor.

.. ,,, . Ol tL - t
5 iepji'j ksa. fe'cta:ui jjui yu

v ii tioivttrl J bra-it- e tuiLiii ooii Marion
Aldett Gray g.f::'.tn und lie

fsrle ton wij FalschniuniCii in V. m

GifäiZgnik Ui;,

i-- " 2u U.iUD 8u:e3 Er.) riß Co.

wir) morakk, früh 9 U'jr i:, ihrer jäh:!i
chen Äukiion e:ne g:e Mr?:ze Güter d:l

I

Hunt & McCardy öeiftncin laszen,
welche seiner nicht rcf;.:mtt! n?ctbcn sind,

LS" Die Demokraten der 22. Ward
halten Sj:xlit Äd.'.i) 3-3- Virginia
Avenue e'.-.- e Äers ab. um einen
Cleveland ?.:Oru! Club yi orga
nistren.

ZZT DcrBoaiDof Equaliplio hält
heute ein; Versammlung cb. Man
denkt, Paß in dtts:tden die Arbeiten zu

Ende geführt u,:) dan baZ Resultat in
einizen Tai?:, bekannt aemacht werden
kann.

LZersichert Euer Eigen- -

tbum in der lten bewährten
New Aork Nndcrwriterö
Keucrverslchern. I

Tred Mer:. irteitti
$Zo. 18 Virciittia Ave::e.

JK-3- An dem Bau tcl neuen Staats
hzuseZ sind nu.". 2W Aebei:er beschäftigt
Das Ma:erial für das )ach mt nun
auch ein ud man hcffk. daß noch im

Laufe des Herbstes dzZ Gebäude zedcckt

werden wild.

tr Dir N,zchi:taz-- - und t'vnd
ctaikl ist Darsl?ftcrn c.i Drm O.tiTMiki

zum ersten jjLiH abs)chc!;e:i niinöen,
und wird nun ieDcir Gamsta?, so lange
die heiße LZitter..; anhält, abgehalten
werden- llsi ja aaiitu. .au ui.i 5sfkc
voonen ln ?em ö-t- nro, irn;&i icr tin
tt..v O.tr.d niiAK''nviuilv uii.c i ävj ")"!'' !

hann ist ba3 d ft des Sackes ZU

schgzzen, welcher i'Z d.--m eine:: Schau,
fenster u 200 Oji 'ainonstrake
steht. , .

ls m 1 1 m ti"II e i. I

Szf "M öslMjM viocno wuroe z

McCune. w.-lch-
er an Rzilroad Btrabe

wohnt, in der Ost Washington Straße
. . . . .?. .in rr v it n -- x I

mn einem jji-nc- ; ii üc aim uc.iyiwfi.
Er weik r.iZik, wer cs lvar, ocr nnoe
kannte hrtte mit dem sjcr naen feiner

Brust aenelt. Die Wunde ist nicht von

Bedeutung.
William li. Mso.z, Schreiner,

West Straße wohht..
wurde am

er
Satn.

pufl aoMtMii .wer mn au, , einem
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u- -

b'd!. iuck!.ch,.mn,e tt
. .k u X K Ii M tl itt1'W1ü:ikiu,Nmui uuifii

ZS-- Mak'di? K ine. ein die, jähriger
Knb: v.in 29 3tra5j., verschlvznd

gestern vö'i zu Hanse und Niemand

vurte, r?o ?r geblieben war. Die be

stürben Euer.--, Iwfe'i nach rem Sin
tlonslzauZe, wo mtt tchuen gerade Der Pi
trolWqen einlief, auf welchem zwischen

zwei Potii stoa der steine verlorene SoN
faß. Man kann sich die FceuZ): der Eltern
denke::.

- SST .In dc: Liederkranzhallc fand
gestern Abend die Boxstellung der beiden
GsanMomiklr Schlüte? und Rodau.
statt. Lcer ar di:se!dc. nicht so iail
besucht, wie man eigentlich hätte erwar
ten dürfen. D;e beiden Herren wußten
durch lhre gelungenen GelangSvorträge
die Anmese..de:r auf daS Angenehmste ZU

unterhalten un) deren Lachmusketn in
steter Bewegung zu halten. Leider. war
zu bedauern, daß Heer .Rodau vergesien
hatte, sich fuc fern Schnellzeichnen mit

genügender Kreide zu versehen und fchon

beim zweiten Bild, das dn deutschen
Michel darstellte und großen Beifall
fand, damit abbrechen mußte.

Bergeßt nicht bei mir für einen
Dollar Kaffee zu kaufen, und euch ein

giicsstfckct," geben zu lassen.wonaÄ ihr
die Z :hl der KaZsebohnen tn dem Sack,
welcher in dem Auslnkasten in dem
Schaufenster in 200 Ost Washington
straße steht, errathen konnt. Dtrjenige,
der die Zahl annähernd richtig eiräth,
erhält am 1. JanuarlL55 ein Haus mit
freiem Platz.

Emrl Muller.

Jedenfalls Selbstmord.

Velresss deö TodeS von L'Zzie Davey
lausen die widersprechendsten Gerüchte
um. Nach einem derselben soll die Un
glückliche noch am Donnerstag Nacht
zwischen II u. 12Uhr auf derBlackfordstr.
Brücke mit einem Manne, der seit länge
rer Zeit ein Verhältniß mit ihr gehabt
hat, gesehen worden sein. Da sie, ohne
irgend rrelche äußereUnruhc zu verrathen,
an jenem Tage ihre Wohnung verlassen
hatte, so glaubt dieses Gerücht den Tod
der Lizji. vicht als Selbstmord auffassen
zu dürfen sondern behauptet, daß sie

über die Brücke in daZ Wasser geworfen
d.ß ein Mord verübt morden sei.

Erstere Behauptung mag wahr sein,
die letztere ist es nicht.- -

Zu einer in dem Zimmer nebenan woh

nenden Freundin Namens Georgte Mea
dows halte sie u'fcgt, dab sie sich am

Samstag Morgen zwischen 4 und 5 Uhr
ertränken w.idc. .Am 10. v. M. feierte
Frl. MeadomZ ihren 10. GcburtZtag.
Lzi.ie 'rJ'.-.lürZ- e ib? schriftlich dazu und
fügfv.-

- Äri j eine rzä)lung ihrer
Leiden bei

AuS d:m Briefe geht d:ut!ich hervor,
dak'sich Lizzie schon damals mit dem

Gdankn des Selbstmords beschäftigte.
Man kann also nicht umhin, Selbstmord
in diesem Falle anzunehmen.. Als Motiv
deS Selbstmords glaubt man vielmehr
angeben zu können,, daß der bereits vor
erwähnte Mann ein Saloonbesider
daS Verhältniß mit ihr abgebrochen habe
und daß sie, wie auS l dem Briefe hervor-geh- t,

deS Lebens müde war. Troddem
ich noch so jung bin schreibt sie bin
ich deS Lebens herzlich müde". Dann
sagt sie: Es ist gegen mich mehr gesün-di- gt

worden, als ich gesündigt habe. Ich
bin nicht'allein'zn tadeln.' Kalie wenn

Duan meinem Grade vorndergevtt, to
weihe mir einen Gedanken ; oh Katie in
kommenden Jahren, wenn Du glücklich

bist, denke da?an, waS ich hätte werden
können. -- Lebewohl, lebtwohl für immer."

So fchreibt nur Jemand, der Abschied

für immer von 2er Welt nimmt.

19" 2)tr Coroner'wird heute mit dem

Jnquest' .bez. der ertrunkenen Mary
Davy keginnci?.

Der zu 00 c bisher verkaufte Gun
Powder Thee ist auf 50c per Pfundt rr 't m n n nnA n
reouzirr cei mit 'cuuer, zvv uu
Washingtonstraße.

Der Strike der Arbeiter der

Jndiana Foundry" ist zu Ende. Der
Aörmann, gegen den sie Einwendungen
hatten, wurde entlasten.

Wenn ein Blatt an einzelne
Abonnenten, welche dasselbe aufgeben
wollen, unter' dem Abonnementspreise
abgegeben wird, bloö um sie zu veran
lassen, das Blatt weiter zu halten, so ist

daS doch gewiß ein sicheres Zeichen von
der traurigen Existenz desselben.

(ST Als vor einiger Zeit Sells Cir
cuS die hiesige Stadt verließ, beschloß
ein daselbst angestellter Niger in hiesiger
Stadt zu verbleiben und logirte sich bei
einer farbigen Frau Namens Moore nahe
der Ecke von New Jersey und Georgia
Straßrein. Er blieb indessen nur kurze
Zeit da wohnen. Unmittelbar nachdem
er fortgezogen, bemerkte Frau Moore,daß
ihr eine goldene Kitte im Werthe von $12
kehlte und machte der Polizer Anzeige.
Gestern entdeckte Polizeisergeant So
werö die Kette ße nahe New
Jerfeyflräße. . Der Gauner hatte sie bet
einer anderen Farbigen in Versatz ge
geben.

-

"a

Pouder's
reinkiHer

P5sffH-M- M

S Roettj 9cnnfolottta traß,,
233 Oft Oasbtngton Ctrolf,
3fO Vellef.neatn traße, .

und Vtand 1 3 Ost darfst ßuse.

INDIANAPOLIS IND.

G.IZuÄelshaus'
ßOCBRY

17 Pfund hellbrauner Zucker ZI.00.
2 Kannen beste Pfirsiche zu 86 Ceuts.

Eingemachte Bohnen per Büchse 10 Cents.

Brombeeren und Erdbeeren per Büchse 10 Cent?.

O. RuclcclslifiTiH,
Vo 277 Vord Joöle Straßk.

Gas - Maschinen !

von )j: P s e r d e k r a f t aufwart .

ERICSSON'H
"IIbvi.- Galoric" Pump. Maschine,

Sas Sefcn!
Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver

lauf m der Office der.

I nd in nap o li ö
. .

Gas Light & Coke Co.
9 Süd Vensykoan!a Str. -

LZTWir derkaufen nur an GaZ.Consumenten

ÜQurt Honse

MöM - müßt
von

Fritz Böttcher,
N. 147 SS Wafflngtonftr.

Clws. Schweiizer's
Sommer-Garten- !

Vio. 485 Mavison Avenue.
Ter schönste ZlusentZaUZort in der tadt, besonder

Lr Kamillen.
I. derzeit da best und frisch este Bier in der

Stadt.
ur die ror.ügllchsitn Getränke. - Zu zahlreiem

Btsuch ladet in. .

.
" Jlifir1 oh Scliwonzor.

MirsMvt MalDc!
Ra. 57 & 39 Süd Telsdue Strsk)e.

Daß größte,schönste und JltesteLeZa! in derLtadt
KzF' EttkSn! t!Ur it. liiir rifu0flaUt Bedien,.nr; te prach twa etngertch:?:, HüLk .):inen. Lsgin vnd Privaten ,ur tbtunz ,,.

l,n. o,ertn und tlttlanrnlungm unter ua.'.vedingungen , erkLau,.JOHN BERNIURDT,.
izentmer.


